
 
 
 
 
PROTOKOLL ÜBER DIE 12. GEMEINDERATSSITZUNG VOM 30. September 2003 
 
Anwesend:  Gaston Jehle 
 Gerhard Hermann 
 Stefan Gantner 
 Monika Stahl 
 Petra Walter 
 Christian Beck 
 Luzia Walch 
 
Zu 2003/98 Rainer Bandel 
 
Protokoll Brigitte Schaedler 
 
 
2003/097 Protokoll der 11. Gemeinderatssitzung vom 9.9.2003 
 
Das Protokoll der 11. Gemeinderatssitzung vom 9. September 2003 wurde im 
Zirkularverfahren einstimmig genehmigt. 
 
 
2003/098 Vorstellung Rainer Bandel 
 
Herr Rainer Bandel hat sich dem Gemeinderat vorgestellt und die Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte hatten Gelegenheit, Herrn Bandel persönlich kennen zu lernen. 
Herr Bandel kommt aus St. Margrethen, hat 5 Jahre lang Theologie und Philosophie 
in Rom studiert. Die Gemeinde Schaan hat Herrn Bandel auf den 1. Oktober als 
Kaplan angestellt. 
 
Beschluss Der Gemeinderat bestätigt Herrn Rainer Bandel als Kaplan und 

Hauptansprechpartner für die Gemeinde Planken ab dem 1. Oktober 
2003. 

 
 
2003/099 Schliessung Kindergarten 
 
Aufgrund der Tatsache, dass 3 von 4 Kindern aus dem Kindergarten genommen 
wurden, bedauern der Schulrat und der Gemeinderat, dass ein Antrag auf 
Schliessung des Kindergartens gestellt werden muss. Das übrig gebliebene Kind soll 
frühzeitig eingeschult werden. 
 
Beschluss Der Gemeinderat beschliesst einstimmig die Schliessung 

des Kindergartens für das Schuljahr 2003/04, falls dieses 
Kind nach den Herbstferien eingeschult wird. 

 
 
 
 



 
2003/100 Kindergärtnerin 
 
Da der Beschluss auf Schliessung des Kindergartens gutgeheissen wurde, hat sich 
der Gemeinderat mit der Anstellung der Kindergärtnerin befasst. Aufgrund des 
Staatsgerichtsurteils vom 17. September 2003 sind die Kindergärtnerinnen den 
Primarlehrern gleichzustellen. Aus diesem Grund kann gemäss Art. 20 des 
Lehrdienstgesetzes vom 19. November 1980 ein Lehrer aus dem Schuldienst 
entlassen werden, wenn eine Lehrstelle an der betreffenden Schule aufgehoben wird 
oder für den ihm erteilten Lehrauftrag kein Bedarf mehr besteht und wenn eine 
Versetzung nicht möglich ist. Eine Versetzung ist im Kindergarten in Planken nicht 
möglich. 
 
Beschluss Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, dass der 

Kindergärtnerin Michaela Marxer auf Ende April 2004, aufgrund 
der Kindergartenschliessung, gekündigt wird. 

 
 
2003/101 Anstellung Isolde Burba 
 
Aufgrund der Schliessung des Kindergartens ist die Anstellung von Isolde Burba bis 
31.7.2004 nicht mehr nötig. Sie hat Ihre Tätigkeit stets pflichtbewusst und gut 
gemacht. Sie hat sich auch bereit erklärt, während der Zeit der Schliessung des 
Kindergartens, ab und zu nach dem Rechten zu sehen und falls eine 
Ferienvertretung benötigt wird, einzuspringen. 
 
Beschluss Die Gemeinde Planken spricht für Isolde Burba bis 31.7.2004 

einen unbezahlten Urlaub aus.  
 

 
 
2003/102 Malbunkonzept 
 
Die Fachhochschule sowie die Projektgruppe Malbunkonzept hat den 
GemeinderätenInnen und der Gemeindevorstehung das neue Konzept vorgestellt. 
Hierbei wurden das neue Bahnenkonzept, die Beschneiungsanlage, die 
Gastronomiebetriebe und die Finanzierungsmodelle aufgezeigt. Damit der Landtag 
im Dezember 2003 einen Finanzbeschluss fassen kann, müssen zuerst die 
Gemeinden ihre Stellungnahmen abgeben. 
 
Beschluss Der Gemeinderat steht dem revidierten Malbunkonzept 

grundsätzlich positiv gegenüber. Für einen definitiven 
Finanzierungsentscheid müssen noch diverse Punkte wie 
Businessplan, UVP, Parkplatzsituation und Altlasten etc. geklärt 
werden. 

 
 
2003/103 Lohnanpassungen Gemeindeangestellte 
 
Für das Jahr 2004 sind bei einigen Gemeindeangestellten Lohnanpassungen 
vorgesehen. 
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Beschluss Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, die Lohnanpassungen 
vorzunehmen. 

 
 
2003/104 Waffenverbot auf öffentlichen Plätzen 
 
Bei einem Zwischenfall auf dem Schulareal während der Freizeit wurde ein Kind 
durch eine Soft-Air-Gun (waffenähnliche Spielzeugwaffe mit Plastikkugeln) getroffen. 
Vizevorsteher Gerhard Hermann hat einen Antrag an den Gemeinderat gestellt, dass 
alle waffenähnlichen Spielzeuge auf öffentlichen Plätzen verboten werden sollen. 
 
Beschluss Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, dass es untersagt ist, 

Waffen und waffenähnliche Spielzeuge (BB-Guns, Luftpistolen, 
Schreckschusswaffen, Messer etc.) auf das Schulhausareal 
mitzunehmen. 

 
 
2003/105 Baugesuch Rainer Beck, Im Häldele 
 
Rainer Beck reicht ein Baugesuch für die Errichtung eines Einfamilienhauses auf der 
Parz. 322, Im Häldele, ein. 
 
Beschluss Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, das Baugesuch mit 

einer Ausnahme und einer Auflage zu bewilligen. 
 Ausnahme
 Die nach Art. 7 BO zulässige Gesamt-Gebäudelänge von 20.00 

m ist um 1.55 m überschritten. (Wohngebäude 16.05 m, Anbau 
5.50 m). 

 Auflage
 Die mit Blecheindeckung vorgesehene Dachfläche auf der 

Ostseite ist wie die übrigen Dachflächen mit Ziegel 
einzudecken. 

 
 
2003/106 Arbeitsvergabe Holzschlag Oberplanken 
 
Für die Holzernte 2003/04 wird Im Allgmein eine Baumholzdurchforstung und 
Waldrandgestaltung durchgeführt. Die Holzernte wird mechanisiert ausgeführt und 
wurde deshalb ausgeschrieben. Geschätzter Holzanfall ca. 350 m3. 
 
Beschluss Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, die Arbeiten 

Holzschlag Oberplanken an Gerald Näscher, Pro Natura, 
Gamprin zum Preis von CHF 46.--/m3 exkl. MWSt. zu 
vergeben. 

 
 
2003/107 Vernehmlassungsbericht der Regierung betreffend die 

Abänderung des Tourismus-Gesetzes 
 
Der Vollzug des Hotelmeldewesens bereitet Probleme seit diese Pflicht 1971 im 
Fremdenverkehrsgesetz festgeschrieben wurde. Daran änderte auch das seit 
01.09.2000 gültige Tourismus-Gesetz nichts, in das die Bestimmungen des 
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Hotelmeldewesens unverändert übernommen wurden. Die landespolizeilichen 
Meldezettel wurden oft gar nicht oder fehlerhaft und verspätet an die Landespolizei 
übermittelt. Dies führte dazu, dass das für die polizeiliche Fahnung wertvolle 
Hotelmeldewesen nie richtig umgesetzt und vollzogen wurde. Unter Leitung des 
Ressorts Wirtschaft wurde unter Einbezug aller relevanter Parteien das polizeiliche 
Hotelmeldeverfahren überarbeitet. Der Vorschlag zur Gesetzesabänderung sieht nun 
vor, dass künftig anstelle des Landgerichts die Verwaltung für die Übertretung nach 
Art. 25 Tourismus-Gesetz zuständig ist. Die Regierung kann diese Aufgabe an eine 
ihr unterstellte Amtsstelle delegieren. 
 
Beschluss Der Gemeinderat nimmt den Vernehmlassungsbericht zur 

Kenntnis. 
 
 
2003/108 Vernehmlassungsbericht zur Abänderung des Ge- setzes über 

die Förderung des Wohnungsbaues und die Abänderung des 
Beschwerdekommissiongesetzes 

 
Unter Berücksichtigung des Ergebnisses der Volksabstimmung vom Februar 2000 
soll das geltende Gesetz zur Förderung des Wohnungsbaues angepasst werden. 
Jene Bestimmungen der Abstimmungsvorlage (Gesetz vom 21. Oktober 1999 über 
die Förderung des preiswerten Wohnungsbaues), welche unbestritten blieben und 
welche die Handhabung des heutigen Gesetzes besser gewährleisten, sollen im 
Rahmen der Revision des bisherigen Gesetzes Berücksichtigung finden. 
 
Beschluss Der Gemeinderat nimmt den Vernehmlassungsbericht zur 

Kenntnis. 
 
 
2003/109 Kochbuch Planken 
 
Für den Planknertag im Kunstmuseum wird ein Kochbuch mit 130 Rezepten von 
Planknern auf 100 Seiten gemacht. Insgesamt sollen 600 Stück produziert werden. 
300 Stück werden am Planknertag zum Verkauf à CHF 20,-- angeboten. 300 Stück 
sind für die Gemeinde für Geschenke diverser Anlässe vorgesehen. Gesamtkosten  
CHF 17'000,--. Erlös aus Planknertag (CHF 6'000,-- geschätzt). Budget 2003 für 
Geschenke CHF 10'000,--. 
 
Beschluss Der Gemeinderat beschliesst mehrheitlich, die Kosten für die 

Produktion in Höhe von CHF 17'000.-- zu genehmigen. 
 Ja FBP 4 
  FL    2 
 Nein VU   1 
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